Lehrplan für die med. Fachangestellte

Vereinbarungen über die in der Schule zu vermittelnden Unterrichtsinhalte

(neue Ausbildungsordnung ab voraussichtlich 1. August 2005)

Zieldefinition: Die „Arzthelferin“ zukunftsfest machen

Ein Schwerpunkt des schulischen Unterrichtsstoffes wird das Praxismanagement sein.


Kompetenzen bezüglich Praxismanagement (Bündelungsbegriff)
1. Übergreifende Kompetenzen

( Arbeitsorganisation (z. B. Flexibilität zeigen bei z. B. 
     Notfällen, Praxisabläufe optimieren,...)

( Zeitmanagement (Teilzeitarbeit, Vollzeitarbeit, 
     40-Stunden-Woche, ...)

( praxisinterne Bestimmungen kennen

2. Verwaltung

      ( Informationstechnologie (Abrechnungsprogramme, Branchensoftware)

      ( Abrechnungswesen

      ( Zahlungsverkehr

      ( Dokumentation und Kontrolle

      ( Terminplanung

3. Betriebswirtschaftliche Praxisführung

     ( betriebswirtschaftliches Bewußtsein wecken

     ( Kostenmanagement

     ( Praxismarketing (Kundenbindung, funktionierende Organisation 



     gutes Patientenfeeling, Leistungen im Verkauf,




     IGeL-Leistungen verkaufen, Verkaufsgespräche 




     führen, ...)

     ( Qualitätsmanagement

4. Psychosoziale Kompetenz

     ( Kommunikative Kompetenz

     ( Teamfähigkeit

     ( Persönlichkeitsbildung

· Leistungsbereitschaft

· Eigeninitiative

     ( Stressbewältigung

5. Sonstige Kompetenzen

     ( Fremdsprachenkenntnisse

     ( Muttersprachliche Kommunikation

     ( Kreativität

     ( Technisches Verständnis

     ( Erfahrungen in der Pflege

6. In der Schule zu erwerbende Kompetenzen

     ( Fachkompetenz

     ( Humankompetenz

     (Sozialkompetenz

     ( Methoden- und Lernkompetenz

